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Teilnahmebedingungen 
 
 
Veranstalter  
 
Verein vorarlberger holzbau_kunst 
Raiffeisenstr. 54, 6713 Ludesch 
 
Zielsetzung 
Förderung und Auszeichnung besonderer Leistungen  
im Vorarlberger Holzbau. 
 
 
Preiskategorien 
 
Hauptkategorien: 
- Einfamilienhäuser 
- Mehrfamilienhäuser (inkl. Reihenhausanlagen) 
- Öffentliche Bauten 
- Gewerbliche Bauten/Landwirtschaftliche Bauten 
- Sanierung/Anbau/Aufstockung 
- Holzbau außer Landes mit wesentlicher Beteiligung 

(Ausführung/Planung) eines Mitgliedes der vorarlberger 
holzbau_kunst 

 
Sonderpreis: 
- Wertschöpfung - Holz aus der Region 
 
Erläuterung Preis Wertschöpfung 
Nachweis Holzbezug und Sägeleistung (Erläuterungen und 
Belege des Antragstellers - Rechnung Forst/Säger in Kopie) 
Die Verwendung von Holz aus der Region, sowie der im 
Projekt eingesetzte Anteil muss für die Jury leicht verständlich 
und gut nachvollziehbar dargestellt werden. Ansonsten kann 
auf diese Zusatzkategorie keine Rücksicht genommen 
werden und das Projekt wird nur im Umfang der regulären 
Hauptkategorie juriert. 
 
 
Preise 
Es werden pro Kategorie 1 Preis und mehrere Aus-
zeichnungen vergeben. 
  
Der/die Bauherr(en), der/die Architekt(en), und der/die 
ausführende(n) Betrieb(e) der mit Preisen und 
Auszeichnungen versehenen Projekte erhalten jeweils eine 
Urkunde. 
 
Die Jurierung findet am 8., 9. und 10. Mai 2019 statt. Das 
Ergebnis wird erst bei der Verleihungsfeier veröffentlicht. 
Diese erfolgt im Rahmen der dafür ausgerichteten 
Festveranstaltung am 05. Juli 2019 in Götzis AMBACH. 
 
 
Bewertungskriterien (gleichwertige Gewichtung)  
 
_  Architektur 
_ Handwerk/Technologie 
_  Ökologie 
 
 
 

 
 
 
Zulassungsvoraussetzungen 
 
Es werden Einreichungen von Gebäuden zugelassen, die 
_ den genannten Kategorien zuzuordnen sind, 
_ in Vorarlberg errichtet wurden oder die von Mitgliedern der 

vorarlberger holzbau_kunst außerhalb Vorarlbergs errichtet 
wurden,  

_ vorwiegend aus Holz errichtet sind oder bei welchen der 
Holzeinsatz von zentraler Bedeutung ist (Juryentscheid), 

_ zwischen 01.01.2010 bis 20.04.19 fertig gestellt und nicht 
 zu früheren Holzbaupreisen eingereicht wurden 
 
Sonstige Bedingungen 
 
_ Alle Unterlagen (digital und analog) sind rechtzeitig bei der 

vorarlberger holzbau_kunst, Raiffeisenstraße 54, 6713 
Ludesch einzureichen.  

     Abgabeschluss: 25.04.19, 12.00 Uhr 
_ Gefordert wird eine professionelle Fotoqualität (geeignet 

für Publikationen, Ausstellungen, Internet, ...) 
_ Für Objekte, die von Mitgliedsbetrieben der vorarlberger 

holzbau_kunst ausgeführt wurden, ist die Teilnahmegebühr 
im Mitgliedsbeitrag 2019 enthalten. Für Objekte, die von 
Betrieben gebaut wurden, die nicht Mitglied der 
vorarlberger holzbau_kunst sind, wird eine 
Teilnahmegebühr von € 900,00 netto pro Objekt 
eingehoben. 

 
Die Jury behält sich vor, Projekte mit unvollständigen 
Unterlagen auszuscheiden. Aufwändige und teure Objekt-
präsentationen mit speziellen Rücksendeanforderungen 
werden zurückgewiesen. Es werden ausschließlich Kopien 
erwartet, diese werden nicht mehr retourniert. 
 
Die Bewertung erfolgt anonym. Auf den Plänen dürfen 
keine Hinweise auf das planende Büro oder den 
ausführenden Holzbaubetrieb zu sehen sein. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die vorarlberger 
holzbau_kunst, Christine Dünser (unter: 05550/20449 oder 
office@holzbaukunst.at) 
 
Jury 
 
- Milena Karanesheva, Karawitz, Frankreich 
- Markus Klaura, Klaura&Partner, Österreich 
- Chris Precht, Penda, Österreich 
- Reinhard Wiederkehr, Makiol+Wiederkehr, Schweiz 

  
Die Jury wählt aus ihrer Mitte einen Vorsitzenden und legt  
das Auswahlverfahren fest. Die Juryentscheidung findet unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Die Juryentscheidung 
(Preise und Auszeichnungen) wird mit einer schriftlichen 
Würdigung begründet, ist endgültig und nicht anfechtbar.  
Das Juryergebnis wird erst bei der Festveranstaltung im Juli 
veröffentlicht. 
 
 
 


